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Verarbeitungsanleitung

Oberfläche „Colour Design“ richtig applizieren.



15
7.

LS
 V

er
ar

be
itu

ng
sa

nl
ei

tu
ng

 T
rif

le
x 

Co
lo

ur
 D

es
ig

n 
D

E 
A

4 
09

/2
02

5

Oberfläche „Colour Design“richtig applizieren.

Benötigte Materialien:
Triflex Cryl Finish 205 – Versiegelung

Triflex Colour Mix – Einstreuung
Triflex Cryl Finish Satin – Kopfversiegelung
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7 Fertigstellung:
Die Fläche ist nach 2 Stunden begehbar. 
7 Tage nach Fertigstellung ist die Oberfläche 
voll belastbar. So lange sollte die Fläche auch 
nicht durch z. B. Fußmatten oder Blumenkübel 
abgedeckt sein, um eine einheitliche Optik zu 
erzielen.
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Versiegelung:
Triflex Cryl Finish 205 am Wandanschluss und in 

der Fläche mit einer Finishwalze vorlegen und im 
Kreuzgang verschlichten. Verbrauch mind. 0,50 kg/m². 
Damit die Rollenschläge bzw. die Rollenstruktur nicht 

sichtbar bleiben, sollte die Versiegelung nach dem 
Verschlichten einige Sekunden verlaufen. Wand und 

Fläche in einem Arbeitsgang versiegelnt.

Wichtiger Hinweis: 
Bei senkrechten Anschlüssen über 15 cm Höhe 

wird dem Finish 1 Gew.-% Triflex Stellmittel 
flüssig zugegeben. Die Thixotropierung verhindert 

das Abgleiten des Harzes von der Wand.

Einstruung:
In die noch frisch versiegelte Fläche 

Triflex Colour Mix mit der Trichterspritzpistole 
im Überschuss einblasen. Dabei den separaten 
Aufsatz für die Trichterspritzpistole verwenden. 

Verbrauch mind. 0,80 bis 1,00 kg/m². 
Während der Applikation in Flächenabschnitten 

einen ca. 40 cm breiten Finish-Streifen nicht 
abstreuen, um Überlappungen zu vermeiden.

Tipp: 
Bei diesem Arbeitsgang Nagelschuhe tragen. 

Die Abdrücke der Nagelschuhe müssen im 
Anschluss nochmals verschlichtet werden.

Kopfversiegelung:
Nach 1 Stunde Wartezeit werden Fläche und 
Aufkantungen mit Triflex Cryl Finish Satin und 
einer Finishwalze versiegelt und im Kreuzgang 
verschlichtet.
Verbrauch mind. 0,35 kg/m².

Tipp: 
Damit keine Rollenübergänge sichtbar sind, 
sollte die Rolle aus der Bewegung heraus aus 
der Fläche gehoben werden.
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Die Oberflächengestaltung als Triflex Colour Design kann in Verbindung mit den Balkonsystemen Triflex BTS-P, Triflex BFS und Triflex TSS durchgeführt werden. 
Die Systemvariante S1 (schwer entflammbar) ist dabei nicht möglich. „Colour Design“ kann mit der Oberfläche „Creative Design“ kombiniert werden.
Beim Applizieren der Oberfläche „Colour Design“ sollten je nach Größe der Fläche 2 bis 4 Mitarbeiter zur Verfügung stehen. Zwei Mitarbeiter legen die Versiegelung 
Triflex Cryl Finish 205 vor, einer bläst das Triflex Colour Mix in die noch frische Versiegelung ein und ein vierter Mitarbeiter kümmert sich um den Materialnachschub 
und sorgt für eine reibungslose Baustellenorganisation.

Vorbereitung:
Übergangsbereiche mit  

Krepp-Klebeband abkleben.

Wichtiger Hinweis: 
Bei Arbeitsunterbrechungen über 12 Std. 

oder einer Verschmutzung durch Regen o. ä. 
muss die Fläche zunächst mit Triflex Reiniger 

aktiviert werden. Ablüftzeit mind. 20 Min.

Einstreuung entfernen:
Nach 2 Stunden Aushärtungszeit die 
überschüssige Triflex Colour Mix-Einstreuung  
mit einem Besen vorsichtig von der  
Oberfläche abfegen.

Wichtiger Hinweis: 
Bei diesem Arbeitsgang darf die Fläche 
nur mit Überziehschuhen betreten werden, 
um Verschmutzungen und Abdrücke durch 
das Schuhwerk zu vermeiden.

Weitere Verarbeitungshinweise:
Ab einer gewissen Größe oder bei verwinkelten 
Flächen kann eine Kombination mit der Oberfläche 
„Creative Design“ vorteilhaft sein, um die Gesamt
fläche in kleinere Bereiche zu unterteilen und z. B. mit 
einer Bordüre, Fliesenmuster o. ä. optisch aufzuwerten.

Anmerkungen:
	� Eine Verarbeitung bei direkter 

Sonneneinstrahlung ist zu vermeiden. 
Gegebenenfalls ist die Fläche abzuschatten.

	� Bei höheren Umgebungstemperaturen 
sollten möglichst kleinere Mengen der 
Versiegelung angemischt werden, damit die 
Topfzeit nicht überschritten wird.

	� Die Leistung des Kompressors für die 
Trichterspritzpistole sollte eine Füllleistung 
von mind. 100 l/Min. besitzen.
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